Annoneen« 
Annahme- Jurecaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupski (C. H. Illriti & Ko) 
Breiteſtraße 14; 

7 in Gneſen 
F bei Herin Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. L. Duube & Co. 
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Das Abonnement auf dic te etc * 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel 
jährlich für die Stadt Poſen 135 Thlr., f t 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Be en 
nehmen alle Poſtanſtalten des In u. Auslandes an 


Amtliches. 
Berlin, 23. Septbr. Der König hat den nachbenannten K. würt⸗ 
tembergiſchen Offizieren und Beamten Orden verliehen, und zwar: 
den R. Adler⸗O. 1. Kl.: dem General⸗Lieutenant Grafen v. Scheler, 
Gouverneur von Stuttgart, und dem Hof⸗Marſchall, General⸗Major 
reiherrn v. Valois, ſowie den K. Kronen⸗O. 2. Kl.: dem Hof⸗ 
tallmeiſter Hans v. Rantzau. Be 
Der König hat dem Kanzlei⸗Advokaten und Notar Friedrich 
Maßmann zu Roſtock den R. Adler⸗O. 4. Kl. verliehen, und den 
Planten Graeve in Frankenſtein zum Superintendenten der Diözeſe 
rankenſtein-Münſterberg, Reg.⸗Bez. Breslau, den Pfarrer Dihm 
zu Spiller zum Superintendenten der Diözefe Löwenberg II, Reg.⸗ 
Bez. Liegnitz, den Pfarrer Anderſon zu Erdmannsdorf zum Super⸗ 
intendenten der Dibzeſe Hirſchberg, Reg. ⸗ Bez. Liegnitz, und den Pfar⸗ 
rer Suin de Boutemard zu Friedecsdorf a. Queis zum Superin⸗ 
tendenten der Diözeſe Lauban I., Reg.» Bez. Liegnitz, ernannt. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

München, 22. September. Aus gut unterrichteten Kreiſen ver⸗ 
lautet, daß der bisherige General-Direktor der Verkehrs Anſtalten 
Hocheder, zum Finanzminiſter an Stelle Pfretzſchner's auserſehen 
und daß deſſen Ernennung ſtündlich zu erwarten ſei. 

München, 23. September. Die Verſammlung der deutſchen Land⸗ 
Rund Forſtwirthe wurde heute Vormittag durch das Mitglied des 
Reichsrathes, von Niehthammer, eröffnet. Staatsminiſter von Pfeuffer 

begrüßte die Verſammlung im Namen des Königs. Geheimerath Secken⸗ 
vorff (Sachſen⸗Altenburg) brachte ein Hoch aus auf den König Ludwig 
den echt deutſchen Mann, welcher uns den deutſchen Kaiſer gegeben 

at“, in welches die Verſammlung dreimal begeiſtert einſtimmte. — 
Dem Vernehmen nach beabſichtigt Herr v. Gaſſer ſeine Entlaſſung 
von dem dieſſeitigen Geſandtſchaftspoſten in Stuttgart zu beantragen 
und in den Ruheſtand zu treten. 

Peſt, 23 September. Die Vertheilung des Rothbuches wird am 
Mittwoch ſtattfinden. (Privatdep. d. Bof. Ztg.) 

Maris, 23. September. Eingelaufenen Nachrichten zufolge haben 
geſtern in mehreren Städten Privatbankes anläßlich des Jahrestags 
der Begründung der erſten Republik ſtattgefunden. Dieſelben haben 
an keinem Orte zu irgend welchen Ordnungswidrigkeiten Veranlaſſung 
gegeben. 

Paris, 23. September. „Opinione nationale“ meldet, daß Kaſi⸗ 
mir Perier das Miniſterportefeuille Lefranes übernehmen wird. 

* DES (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Petersburg, 23. September. Nach hier eingetroffenen Nach⸗ 
richten werden aus der Steppe Truppen gegen Chiwa dirigirt. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
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Brief- und Zeitungsberichte. 


© Berlin, 23. Septbr. Wie man uns von beſtunterrichteter 
Seite mittheilt, hat Frankreich Mitte voriger Woche die Zahlung 
der 500 Millionen Franes Kriegsentſchädigung voll geleiſtet. Die 
Hälfte des Geldes war nach Straßburg dirigirt worden, die andere 
Hälfte iſt hier abgegeben. Der framzöſiſche Finanzminiſter hatte infos 
fern den vertragsmäßigen Termin nicht inne gehalten, als er ſchon 
vor der Zeit zahlte, wodurch ihm eine Zinsvergütung zu Theil ge⸗ 
worden iſt. Nunmehr trifft die Armeeverwaltung ungeſäumt Vorbe⸗ 
reitungen zur Räumung zunächſt der Champagne. Die Reichsregie⸗ 
rung kommt Frankreich mit derſelben Coulance entgegen, die Frank⸗ 
reich ihr gegenüber an den Tag gelegt hat. Die Beziehungen zwiſchen 
der diesſeitigen Regierung und dem Gouvernement Thiers ſind ſo 
gute, wie fie unter den obwaltenden Verhältniſſen nur fein können. 
Ein weſentliches Verdienſt um dieſe Geſtaltung der Dinge hat un⸗ 
leugbar der deutſche Botſchafter in Paris, Graf Arnim, von 
dem einzelne Blätter, völlig irrthümlich, meldeten, er hätte ſeine 
Entlaſſung erbeten.“) Arnim befindet ſich hier und in Boytzenburg 
auf kurzem Urlaub, nach deſſen Ablauf er nach Paris zurückkehrt. — 
Seit einem halben Jahre macht hin und wieder das „Programm“ 
der „monarchiſch- nationalen Partei“ von ſich reden, aber die 
Partei ſelbſt exiſtirt noch immer nicht. In Anbetracht deſſen iſt es 
eigentlich lächerlich, das Programm von Neuem zur Sprache zu 
bringen. Die Idee, die konſervative Partei durch Umtaufung aus der 
Sackgaſſe herauszubringen, in welche ſie ihr eigener Unverſtand ge: 
führt hatte, gehört den Abgg. Wagener und v. Blanckenburg an. Von 
erſterem wurde das Programm entworfen. Allein es fand gerade in 
den Kreiſen, auf die es berechnet war, gar keinen Anklang. Die neue 
Bezeichnung mißfiel gerade ſo wie der Inhalt. Man ſah nicht ein, 
weshalb man den alten, verſtändlicheren Namen gegen einen andern 
aufgeben ſollte, der völlig unbeſtimmt iſt. Monarchiſch ſind bis auf 
Bebel Alle im Reichstage, und national zu ſein verſteht ſich für Mit⸗ 
glieder eines National⸗Parlaments von ſelbſt. Speziell dem Abg. 
Wagener verzieh man den ungeſunden Vorſchlag nicht, weil er ſeiner 
Zeit dafür, daß er der altkonſervativen Sache treu zu ſein verſprach, 
das ſandige hinterpommerſche Rittergut Dummerwitz geſchenkt erhielt. 

— Der Kaiſer hat ſich geſtern Nachmittag zur Jagd nach Huber⸗ 
tusſtock begeben und gedenkt heute Abend hierher zurückzukehren. 
* üſſele du Parlement“ meldet wörtlich: „Der 
beg 92 8 ohchafter n Pere re Arnim ſoll ſeine Demiſſion 
gegeben haben, nachdem die Kriegsentſchädigungsfrage definitiv gere⸗ 
gelt iſt. Graf Arnim ſoll geltend ar der Botſchafterpoſten 
in Paris ihm keine Entſchädigung für die Unanehmlichkeiten biete, 
denen er im Verkehre mit der Pariſer Geſellſchaft begegne. Wenn die 
Demiſſion angenommen würde, ſagt das obgenannte Journal, werde 
der Botſchafterpoſten auf unbeſtimmte Zeit vakant bleiben. Es ſcheine, 
daß Fürſt Bismarck geneigt ſei, nur einen Konſul in Paris zu be⸗ 
laſſen, der die laufenden Geſchäfte zu beſorgen hätte.“ 
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Dienſtag, 24. September 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


— Die Nachtruhe des Prinzen A brecht war, dem heutigen Bul⸗ 
letin zufolge, ungeſtört. Im ſonſtiger Befinden iſt keine Veränderung 
eingetreten. 

— Der Freundſchafts⸗, Handels- und Schifffahrts⸗ 
vertrag zwiſchen dem Könige von Preußen im Namen des Nord⸗ 
deutſchen Bundes und des Zollvereins und dem Freiſtaate Salva⸗ 
dor, vom 19. Juni 1870, wird, naddem der Auskanſch der Ratifika⸗ 
tionsurkunden in Berlin ſtattgeſunden hat, in der heutigen Nummer 
des Reichsgeſetzblatts veröffentlicht, 

Breslau, 20. Sept. [Altkatheliſches.] Wir haben ſchon be⸗ 
merkt, daß der Fortgang des Altkatholizismus lediglich von 
feiner Energie und feiner Fähigkeit Propaganda zu machen abhängen 
wird und er Seitens des Staatés auf entſchiedenes Entgegenkom⸗ 
men rechnen kann. In Preußen liegt dafür ein neues ſehr bedeutfa- 
mes Zeugniß vor. Der „Br. Z.“ nämlich geht aus Gleiwitz unterm 
18. d. folgende Mittheilung zu: 

In Angelegenheiten der hieſigen Altkatholiken ſind dem Magiſtrat 
als Polizeibehörde folgende 2 Verfigungen der k. Regierung zu Op⸗ 
peln in Abſchrift zugegangen: : 

3 5 1) Oppeln, 8. September 1872. 

Ew. Hochwürden benachrichtign wir, daß der Weltprieſter Ka⸗ 
minskt angewieſen worden iſt, vor allen ſolchen unter feinen Anhän⸗ 
gern vorkommenden Thatſachen und Handlungen, welche der Eintra⸗ 
gung in die Kirchenbücher bedürfen, den zuſtändigen katholiſchen Orts- 
geiſtlichen Anzeige zu machen. Wir veranlaſſen Ew. Hochwürden auf 
Grund dieſer Anzeige fortlaufend die Kirchenbücher zu berichtigen 
und wollen einer Anzeige über die Eintragung der Ihnen vom 
5 Kaminski zu machenden Anzeigen binnen 4 Wochen ent⸗ 
gegenſehen. 

vun Den Pfarrer und Erprieſter Herrn Kühn, Hochwürden 
in Gleiwitz SL 

Vorſtehende Verfügungsabſchrift erhält die ſtädtiſche Polizeiver⸗ 
waltung zur Kenntnißnahme. 3 

Königliche Regierung. 
Abth. für Kirchen- und Schulweſen. 
gez. Ballhorn. 
2) Oppeln, den 9. September 1872. 

Auf Ihre Vorſtellung vom 12. März d. J. hat der Herr Mi⸗ 
nifter der geiftlichen, Unterrichts- und Medizinal⸗Angelegenheiten ent⸗ 
ſchieden, daß eine polizeiliche Anmeldung der zu gottesdienſtlichen 
Zwecken ftattfindenden Verſammlungen Ihrer Anhänger dann nicht 
erfordert werden ſoll, wenn dieſe Verſammlungen in einer Kirche ex⸗ 
folgen. Dagegen bleibt die im $ 1 des Geſetzes vom 11. März 1850 
(Geſetz⸗Sammlung Seite 277) vorgeſchriebene polizeiliche Anmeldung 
erforderlich, wenn die Verſammfung in einem anderen, als einem 
Kirchengebäude ftattfindet, und chenſo iſt die Vorſchrift des § 9 die⸗ 
ſes Geſetzes zu beachten, wonach Verſammlungen unter freiem Him⸗ 
ever vorgängigen ſchriftlichen Genehmigung der Ortspolizeibehörde 

edürfen. 

Die Polizeibehörden von Kattowitz, Gleiwitz und Zawada ſind von 
dieſer Entſcheidung in Kenntniß geſetzt. 

An den Weltprieſter Herrn Kaminski, Hochehrwürden 
A > 5 Jin Kattowitz. 

Vorſtehende Verfügungs⸗Abſchrift erhält die ſtädtiſche Polizei⸗Ver⸗ 
waltung zur Kenntnißnahme und Beachtung und mit dem Auftrage 
über die Verhältuiſſe der ſog. Altkatholiken in Gleiwitz binnen 4 Wo⸗ 
chen eingehend Bericht zu erſtatten. x 

5 Königl. Regierung. gez. v. Hagemeiſter. 

5 Die preuß. Regierung erkennt alſo, im ſtrikten Gegenſatz zu der 
öſterreichiſchen, den Altkatholiken die privilegirte Stellung zu, welche 
die beiden in Preußen anerkannten chriſtlichen Kirchen haben; ſie legt 
den von ihren Geiſtlichen vorgenommenen Akten des bürgerlichen Le⸗ 
bens zivilrechtliche Wirkung bei und ſtellt ſie, was die gottesdienſtlichen 
Verſammlungen in einer Kirche angeht, nicht, wie früher mit den frei⸗ 
religiöſen Gemeinden geſchehen war, unter das politiſche Vereinsgeſetz, 
ſondern ſieht in ihnen eine öffentlich anerkannte Korporation. In 
Gleiwitz ſelbſt iſt den Altkatholiken die Trinitatis = Kirche überwieſen 
worden, 
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Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Münſter, 16. Septbr. Der „W. M.“ meldet: „Es beſtätigt ſich 
die von uns kürzlich aus Rinkerode gebrachte Mittheilung von der 
Entdeckung einer Petroleumquelle. Die angeſtellten Unkerſuchun⸗ 
gen konſtatiren eine Quelle, die in ca. 21 Stunden eine Ohm liefert, 
die 20 p&t. reines Petroleum enthält. Der Beſitzer des Grundſtücks, 
auf welchem ſich der Brunnen befindet, hat daſſelbe erſt einige Mo⸗ 
nate vor dieſer wichtigen Entdeckung käuflich erworben. 

Darmſtadt, 22. September. Die „Darmſtädter Zeitung“ erfährt, 
daß die von einigen Zeitungen gebrachten Nachrichten von einer an⸗ 
geblich beabſichtigten Abtretung der Main⸗Neckar⸗Bahn an das deutſche 
Reich jeder Begründung entbehren. 

München, 23. September. Die hier gegründete Baubank hat 
den Namen: „Bairiſche Baugeſellſchaft angenommen.“ Der Geſell⸗ 
ae und die Statuten wurden vorgeſtern vom Notar beur- 
undet. 

Trautenau, 23. Septbr. [Garnmarkt.] Bei gutem Beſuch 
blieben die vorwöchentlichen Preiſe unverändert feſt. Umſatz bedeu⸗ 
tend. Tow⸗ und Linnegarne gleichmäßig gefragt. 

Lemberg, 23. September. Geſtern entgleiſte abermals zwiſchen 
Kolomea und Zablotow ein Eilzug mit ſämmtlichen Waggons. 

Paris, 23. September. Ein Geſchäftszirkular der Firma Mon⸗ 
teaux und Lunel (comptoir francais d'echange) verſichert, daß ſämmt⸗ 
liche Pariſer Kreditinſtitute beſchloſſen haben, für ihre im Beſitz befind« 
lichen Zprozentigen Renten fünfprozentige anzukaufen. 

London, 23. Septbr. [Wollauktion.] Die heutige Auktion 
war lebhafter. Gute auſtraliſche Wolle feſt. 

Bukareſt, 23. September. Vertreter der hieſigen und der öſter⸗ 
reichiſch⸗ungariſchen Regierung unterzeichneten die den Bahnanſchluß 
neden Konvention. Als fünfte Station wurde Tomoes⸗Predjal 
eſtgeſtellt. 5 

Newyork, 22. September. Der baltiſche Lloyd⸗Dampfer „Hum⸗ 
bold“ iſt geſtern hier wohlbehalten eingetroffen. 


N Vermiſchtes. 


A Breslau, 22. Septbr. [Nochmals die Katholiken⸗ 
Verſammlung und die Rede des Fürſtbiſchofs. Klö⸗ 
ſter und geiſtliche Genoſſenſchaften. Preßprozeß 
der Schleſiſchen Volkszeitung. Aus traß burg. 


like 
l 


ei 


dſiebzigſter Jahrgang. 
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2 li. iz: 
Haalenſtein & Vogler: 
in Verlin; 

A. Relemryer, Schlepplag, 
in Breslau: Emil Kabalhh 


Inſerate 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile eder 
deren Raum, dreigeſpaltene Reklamen 5 Sgr., ſind 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 

Uhr Vormit 8 angenommen. 


Seltene Ehrlichkeit.] Die Rede des hieſigen Fürſtbiſchofs an 
der jüngſt abgehaltenen Katholiken⸗-Verſammlung hat überall gerechtes 
Aufſehen Lervorgernfen, wenn auch die Nachricht falſch fein dürfte, 
daß dieſelbe bereits Gegenſtand der Erörterung des Staatsanwalts 
geworden ſei. Selbſtverſtändlich iſt der Wortlaut der betreffenden 
Rede nicht ſpeziell bekannt geworden, es hat vielmehr der Auszug, 
welchen die „Schleſiſche Volksz.“ brachte, vorher einer ſcharfen Zenſur 
unterlegen. Aus der Rede des Domherrn Dr. Moufang find nur 
Bruchſtücke in die Oeffenttichkeit gedrungen und ſcheint man es für 
angemeſſen gehalten zu haben, den größeren Theil derſelben zu ver⸗ 
ſchweigen. Fürſtbiſchof Dr. Förſter kehrt heute aus Fulda zurück. — 
Sollte dem Heimgekehrten die geſtrige Nummer des „Schleſ. Pro⸗ 
teitantenblattes” in die Hand kommen, fo dürfte feine Sonntagsfeltüre 
grade keine angenehme fein, denn es enthält eine eben fo währe als 
ſcharfe Kritik der oben erwähnten Rede. In Bezug auf die Klage des 
Herrn Fürſtbiſchofs über die Gleichgiltigkeit, mit welcher von Katho⸗ 
liken noch immer liberale Blätter geleſen werden, ſagt der Kritiker des 
Proteſtantenblattes: „Ei Herr Fürſtbiſchof, ſeien Sie zufrieden, daß 
es ſo viele „Gleichgültige“ und „Feige“ in Ihrer Kirche giebt, denn 
gäbe es mehr Muthige und Ueberzeugungstreue, die Altkathöliken 
zählten dann nach Schaaren, vor denen Ihnen angſt und hange wer⸗ 
den würde. Das iſt gewiß eben ſo deutlich als wahr. — Vor Kurzem 
brachte die „Schleſ. Zeitg.“, welche bei dem Klerus jetzt ganz in Un⸗ 
guade gefallen iſt, eine Zuſammenſtellung der Klöſter und geiſtlichen 
Genoſſenſchaften des Bisthuns Breslau, aus welcher wir erſehen ha⸗ 
ben, zu welchem bedeutenden Umfange dieſelben nach und nach heran⸗ 
gewachſen ſind. Nach dieſer Ueberſicht beträgt die Zahl der Mannes⸗ 
orden 11 mit 134 Mitgtiedern und die der Frauenorden 147 mit 953 
Ordensſchweſtern. Gewiß eine mehr als genügende Anzahl. — Am 
Dienſtage wurde hier vor der zweiten Kriminaldeputation des Stadt⸗ 
gerichts ein Preßprozeß gegen die „Schleſ. Volkszig.“ wegen Verläuns 
dung und Majeſtätsbeleidigung verhandelt. Herr Redakteur Blum 
konnte nach eigener Anzeige dem Termin wegen Mangel an 
Reiſegeld nicht beiwohnen und wurde gegen dieſen und den Verlegern 
in contumaciam verhandelt. Der Letztere wurde zu 10, Herr Blum 
zu 30 und Herr Redakteur Hübner zu 15 Thlr. Geldbuße verurkheilt. 
Wegen der Beſchuldigung der Majeſtätsbeleidigung wurde Herrn 
Hübner geſtattet, den Entlaſtungsbeweis anzutreten und wird demnach 
dieſe Angelegenheit Gegenſtand einer zweiten Verhandlung fein. — 
Dieſer Tage gelangten wir in den Beſitz eines Schreibens, welches ein 
katholiſcher, anneltirter oder beſſer geſagt zurückeroberter Straßfurter 
Jet bel den an einen hieſigen Beamten gerichtet hatte, welcher längere 
Zeit bei dem Briefſchreiber gewohnt hatte. Dieſes Schreiben ende 
ſo gefunde Anſichten, daß ich Ihnen einen Theil derſelben mit den ei⸗ 
genen Worten des Biedermanns wiederhole, Er ſchreibt: „Sie wol- 
len etwas über die wahre Stimmung der Elſaſſer wiſſen. Bie meiſten 
von denen, welche optirt haben und ausgewandert ſind — und deren 
ſind eine ganze Menge — haben dies gethan, um nicht deutſche Sol⸗ 
daten werden zu müſſen; viele davon ſind durch die Pfaffen aufgehetzt, 
dieſen ſcheint man aber das Handwerk jetzt etwas legen zu wolle 2 
denn in der Neuzeit find Mehrere aus ihren Stellen entfernt worden. 
— Vor 8 Tagen haben die Jeſuiten als man ihnen die 1 iu der 
Judengaſſe geſchloſſen hatte, eine Art Proteſtation machen „ in⸗ 
dem ſie ſich von alten Weibern die Fenſter mit Blumen und Kränze 
ſchmücken ließen. Als genug daran hingen, hat die Polizei fie en e 
nen Karren laden und fortſchaffen laſſen. Die Geſchäfte gehen hier 
wegen dieſer fortwährenden Zerwürfniſſe ganz außerordentlich ſchlecht, 
wir hoffen aber, daß es bald beſſer werden wird, denn die einſichtigeren 
und ſich offen ausſprechenden Straßfurter und Elſäſſer geſtehen alle 
ein, daß wir jetzt ein ganz Theil beſſer regiert werden als früher. — 
Der Wiederaufbau unſerer alten Stadt ſchreitet raſch vorwärts, die 
Folgen der Beſchießung find nur, noch an einzelnen Stellen ſichtbar £ 
und zwar an der neuen Kirche, am Muſeum, auf dem Kleberpfage und 
der Steinſtraße, letztere wird die ſchönſte Straße der Stadt werden. 
Von den zu erbauenden Forts ſind 5 beinahe fertig, die beiden bei 
Mundolsheim und in den Hausbergen liegenden habe ich ſelbſt beſucht 
und die Ueberzeugung gewonnen, daß nun eine Beſchießung der ei⸗ 
gentlichen Stadt nicht mehr möglich iſt; dies flößt vielen hieſigen Ein⸗ 
wohnern großes Vertrauen ein und hat ſie bewogen, an Ort und 
Stelle zu bleiben und ihre zuſammengeſchoſſenen ee am alten 
Platze wieder aufzubauen.“ Sie fehen aus dieſem Schreiben, daß dere 
nünftigere Anſichten in Elſaß nach und nach Platz zu greifen beginnen 
und der gediegenere Theil der Einwohner anfängt, die Sorge der Ne- 
gierung für ihr Wohl einzuſehen und anzuerkennen. — Geſtatten Sie 
mir, Ihnen noch von einem ſeltſamen Funde Mittheilung machen zu 
dürfen. — In einer Papierfabrit zu Hirſchberg wurde dieſer Tage 
beim Sortiren eines Poſtens Papierabfälle ein Geldbrief mit einein 
Inhalte von 600 Thlr. gefunden. Beſitzer deſſelben iſt ein hieſiger 
Banquier, welcher der ehrlichen Finderin, einer ganz armen 17jährigen 
Perſon, ein Geſchenk von 100 Thlr. und den Fabrikarbeitern insge⸗ 3 
fammt ein ſolches von 50 Thlrn. gemacht hat. Außerdem iſt das be⸗ 
treffende Mädchen auf einige Tage in das Haus des Banquiers beor⸗ 
dert worden, um bier für den Winter warm befleidet u werden. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
Neueſte Depeſchen. | 
Hamburg, 21. September. Die Börſenhalle bringt ein Tele 
gramm aus Lemberg vom 23. September, laut welchem der türkiſche 
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Djemil Paſcha heute, wäh⸗ 
rend er auf der Rückreiſe von Odeſſa die Galiziſche Eiſenbahnſtatin 
Pasne paſſirte, am Herzſchlage geſtorben iſt. 3 = 


Belegrapdifdie Börsenberichte. Be 

Köln, 23. Sepibr., Nachmittags 1 Uhr Betreidemartt, Wetter: 

Kalt. Beizen fe dieſiger loke 8, 15, fremder loko 8, pr. November 5 ¼, 
pr. März 7, 22, pr. Mat 7, 25. Rogges unverändert, loo 5, 15, pr. Sin 
v mder 4, 295, pr. März 5, 7, pr. Mat ö, 85 Rabe höher, loto ld, 
pe. Oktober 12 pr. Mat 1873 1217. Leinbl loko 125 
Breslau, 23. Sıpibr., Nachmitt. Getreidemart Spiriins pr. 

100 Siter 100 pCt. pr. September 22 pr. September-Ditober 204. We 
zen pr. September 90. Roggen pr. September 58, pr. September - Dfic- 
ber 571, pr. April Mat 56}. Rabel pr. Septbr ⸗Oktoder 100 Kllegr. 2375, 

pr. April⸗Mal 243. Zink feſt. — Weiter: Schön. 5 

Bremen 23. Sepibr. Petroleum ſehr feft, Standard white loke 19 
Mark 25 Pfennige. N 
Weizen 


— 


Hamburg, 23. September, Nachmittagz. Setreidemarkl. 
und Roggen loke ruhig, auf Termine feſt. Weizen pr. September. Oltoder 
127.pfe. pr. 1000 Kilo netto in Mk Banko 166 G., pr. Diober-Ronember 
127.pid. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Santo 164 S, pr. November⸗Dezember 
177. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banke 162 G., pr. April⸗Mal 127 pfd. 
gr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 162 S. Ng gen br. September Olſo⸗ 
ber 1000 Kilo netto in Mk. Banko 98 G., pr. Oktoder-November 1000 Kilo 


netto in Mu Bento 93 G, 
Bano 100 G., pr. April Mat 1000 Kilo netto in Mk. Banko 106 G. Ha ⸗ 


pr, November⸗Dezember 1000 Kilo netto in Mk. 


er fe. Gerſte ruhig. Ras öl feſt, loko 24, pr. Oktober 244, pr. Mal 243. 

viritas ſtill, pr. 100 Litre 100 pet. pr. Septemder 18, pr. Oktober⸗ 
November und pr. April Mal 164 preuziſche Thaler. Kaffee feſter, Umſatz 
3000 Sack. Petroleum matt, Standard white loko 135 B., 133 G, pr, 
September 134 G., pr. Oktober⸗Dezemder 124 G. — Weiter: Veränderlich. 
i London, 23. Septbr., Vormittags. Die Getreidezufuhren vom 14. bis 
zum 20. September betrugen: Engliſcher Weizen 5825, fremder 23,622 
2e ere 910, fremde 11,864, engliſche Malzgerſte 16 592, engliſcher Hafer 
787, fremder 52,582 Duartres, Engliſches Mehl 21,194 Sack, fremdes 4913 
Sack und 5403 Faß. 

London, 23. Septbr., Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht) 
Der Markt ſchloß feſt, aber ruhig. Weizen zu vollen Preifen, Mehl ſteigend, 
Hafer 4, Gerſte und Mals 1 Sh. höher. — MWitter: Schön. 

Eivervool 23. Septbr., Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht). 
un Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 300 Ballen. 

ger. 

Mivnling Orleant 9% middling amerttaniſche 9 falt Diofleras GE, 
mibbling fate Dpoderag —, 400% Wiesing Dhogerah —, middling fs 
rah —, Bengal 48, Kew fele Domra 67, dosd fatr Demts —, Pernam 93, 
Smyrna 77, Aepotitgze 9 

Amſterdam, 23. Sepibr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betreide- 
Markt (Sclußbericht). Weizen unverändert. Roggen loko tuhig. pr. 
Oktober 186, kr. März 197, pr. Hat 18 Raps pr. Diober 40, pr Früh ⸗ 
118 4% Rüde! Iolo 424, pr. Derbi 425, pr. Mal 434. — Wetter: Ver⸗ 

nderlich. 

Antwerpen, 23. Septbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betrei ve 
Markt (Schuß bericht). Weizen malt däntſcher 375 Roggen behauptet, fron⸗ 
zöſiſcher 194. Hafer goſchäfts los, inländiſcher 17. Gerſte unverär dert. Pe⸗ 
trolen m- Markt. (Schlußberich.) Raffinirtes Type weiß, loko und pr. 
September 474 b., 48 B., vr. Otteber 43 B. pe. O tober ⸗Dezem der 493 
B, pr. November» Drgember 49 bz. u. B. Ragig i 

Baris, 23 S ptbr., Nachm Prodbuften markt. Rüdö! ſteig end, 
— September 98 75, pr. Novbr -Dezdr. 99 25, pr. Janum⸗April 100, 00. 

el feſt, v.. September 71 25 pr. November-⸗Dez mber 64 50, vr. No- 
Seplbr. 56, 50. — Wetter: Sch on. 


Produßten- Börfe, 


Berlin, 23. Sıptör. Wind: Weft. Barometer: 281, Thermometer: 


vemder⸗Zibruar 64 00. Spiritus pr, 


Breslau, 23. September, 

Freiburger 137. Oberſchleſiſche 213. Bechte Oder. Ufer⸗St A 129. de. 

bo. Prioritaten 129. Lombarden 126. Italiener 663. Sllberrente 64}. 

Rumänter 4). Breslauer Diskontobant 138. do. neue 129. do Wechsler⸗ 

Dank 1355 Sohlaſtſche Bankverein 1683. Sch eſiſche Cenitralkahn 107. Hahn 

Effektenbank 1384. Kreditattien 2.04. Oberſchl. E ſenbahnbed 1473 Laura. 

— 195. Oeſierr. Banknoten 91 Ruſſiſche Banknoten 824. Breslauer 

aklerbank 161}. do Makler ⸗V.⸗Bank 137, Berl. Wechslecbank —. do. 

Provinz⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. Oßd. P oduk⸗ 

u = DR. Bank —. Breslauer Provinz.⸗Wechelerdank 122 Wicner 
Rionbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


9 — . a. N., 23. Septbr., Natz mittags 2 Uhr 30 Min. Feſt 
Nach Schluß der Borſe: Kredttaktien 354}, Franzoſen 3514, Lombarden 223. 

. Lombdarden 2223. Norbweſtbahn 228}. Kreditatiien 3534. 
Türken 51. Silberrente (41. 1860 er Rsofe 944. 1864 er Looſe. — Um 


11° +. Witterung; rauh. — In Beginn der Börſe war die Stimmung für 
Roggen ziemlich feſt, aber die kauffaft, welche ſich den um eine Kleinigkeit 
erhöhten Forderungen zunächſt awequemt hatte, erloſch bald und die ſodann 
ſtark hervortretenden Offerten haen Stimmung und EN recht nahtheilig 
deeinfluſt, fo daß der oben gewomene Aufſchwung vollftändig wieder verloren 
7100 Waare in beſchränktem Verkehr, Käufer halten ſehr zurück, Gekündigt 

1000 Cir. Kündizungspreis 52 Thle. p. 1000 Kilogr. — Roggenmehl 
ziemlich feſt. — Weizen hat uiter dem Druck der Kündigungen weiter im 
Werthe nachgegeben, nur im erken Moment gab cs einige Käufer zu unge⸗ 
fähe vorgeftrigen Preiſen, fpäte fehlten Reflektanten ſehr Gekündigt 27,000 
Er. Küadigungspreis 813. Thi. p. 1000 Kilogr. — Hafer loko reichlich 
angeboten und flau, Termine natt, — Rüböl anfänglich feſt und etwas 
beſſer bezahlt, erſchlaffle im Laut der Börſe. Gekündigt 100 Ctr. Künd!- 
gung preis 228 Tilr. p. 100 Silogr, — Petroleum. Gekündigt 100 
Barr Kündigungspreis 124 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus köher 
einſetz nd, wurde zu nachgebender Preiſen verkauft. 

Weizen loko per 1000 Klgr. 75-9) Ri. nach Dual, gelb 8 J ab 
Boden dz., abgel. Anmeld 845k bz, ge'ber per diefen Monat 813 80% vz, 
Sepl. On. 8 5 —80f oz., Ott. Kov. 8281 bz., Nov.⸗Dez 82781 bz. 
Avrti. Mat 825-8 f bz. — Roggen loke per 1000 Rüge. 52—60 Rt. nach 
Qual. ge“. neuer 57—58 as Bahn bz., alter 52 4 ab Boden bz., per diefen 
Monat 633 — 523 bz. Sept.-Okt. do. Okt.⸗Nov. bag 53 bz., Nov ⸗Dez 543 
—633 bz, Frühjahr 518 — 3 bz. — Gerſte Info per 1000 Kier 47-60 Ni 
nach Zual gef. — Hafer loo per 1000 Ki. 38 —50 Rt. nach Qual., poln 
43-45 ſcheſ 45 40, pomm 46 48 ab Bahn bz., per dieſen Monat 4 1 Rt., 
Sepf. Oki. do Okt.⸗Kov. 46 45 bz, Nopbr.⸗Dez. 45 f bz., Frübjahr 
457 b.. — ®rbien pr 1000 Kügr Koch aare 49 — 05 Bt. nas Qual, 
Sucterwaare 44 48 Rt nach Quel — Raps per 1000 Kligr. —. — Rübfen 
ger (% Kilegr. — Leinöl Ice 100 Kige. ohne Faß 263 Rt. — Küäböl 
loke pr. 100 Kilogr obne Faß 21 Rt. per deten Monat 2 387% bz., Sept. 
Okt do, Okt.⸗Kov. 233 % F bz., Nov. Dey 211 „ bz. Dez. Jan. 
„ April-Maf 248-3 z. Perroleum raffin (Standard white) per 100 
Ke wl Faß loco 131 Rt, per dieſen Monat 121 —5 R.. bz., Sept.⸗Oktbr. 
do., Okt.⸗Ror 13 Kt., Nov.⸗Dez. 13½ — bz, Dez Jan 125 bz. — Spiri⸗ 
tus pr 10 Liter a 100% = 0000 % Into ohne Faß 24 Ri. 6-4 Sgr. bz., 
per biſen Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 21 Rt. 7 Sgr. bis 
21 Ni bz. Sept.⸗Okt. 21 Rt. 12169 Sgr. bz, Okt⸗Kov. 19 Rt. 11 
17—13 Sgr. bz., Nov.⸗Dez. 19 Rt.? 9-8 Sgr. bz., April⸗Mai 19 Rt. 15— 
17.13 Sar. dz. — Meg l. Welzennehl Nr. 0 123 12 Rt., Xr. 0 u. 1 111 
—11} Bit, Roggenmehl Ne. 0 88-8 Rt., Nr. d u. 1 84-8 Mt, per 100 
Kilogt. Brutto unverfteuert inkl. Sad. — Roggenmehl Nr. O u. 1 pr. 100 


gariſce Anleihe 80 t. Ungariſche Leoſe 1143. 
aner de 1882 953. Franzoſen alte 3513. Franzoſen neue 2524. Berliner 
Bankverein 153}. Frankfurter Bankverein 155. Frankf. Wechelerdank 116, 
Centralbank 1224, Newyorker 6 prez. Anleihe 95 . 

Frankfurt a. N. 23. Spibr. Abends. [Effekten Sozietät] 
Amerikaner 95g, Kreditaktlen 3543, 1860er Looſe 94 K, Franzoſen 8514, 
Galisier 2514, Lombar den — S nte 64 m., Hahr'ſche Effektendank 139, 
Bröſſeler Bank 116}, Nordweſidahn 2294. Schluß feſt. 

Wien, 23. Sep'ember (Schlußkurſe) Still. 

Stlberrente 70 45. Bankaktien 876, 00. Kreditaklten 329, 00. Fran. 
zoſen 327, 00. Galizier 234, 50. Nordweftbahn 211, 30. London 109, 05. 


Pars 42, 60. Frankfurt 92 10. Böhmifhe Weſtbahn —, —. Kredit- 
looſe 189, 50. 1860 r Looſe 103, 00. Lomb. Etlendahn 206, 75. 1864 r 
Loose 143 00. Ualonbank 268, 50. Auftro-türkiſche 108, 00. Napoleons 


8, 764. Eliſabetzbaho 251, 00. 
London, 21 September, Nachmittags 4 Uhr. Neueſte türkiſche Bonds 


1 D sont. 
Ronfols 92}. Stalieniſche ö prozentige Rente 665. Bombarden 193. 


Bundesanleitze 100). Ameri-⸗ Aurich Aneihe de 186 51g 


Kilgr. Bito,, unverſt. inkl. Sack, per dieſen Monat 8 Mt. 10 Sgr. nom., Sept.“ 
Otte 8 Rt. 44-34 Sgr. bz., Okt.⸗Nov. 8—7 Rt. 294 Sgr. bz, Nov. ⸗Dez. 
7 Rt. 291—29 Sgr. bz., Aprll⸗Mal 7 Rt. 284 Sgr. bz. (B. H. 8.) 
Stettin, 23. Sept. An der Börſe. (Amtlicher Bericht.] Wetter: 
kühl und windig Temperatur + 11% R. Barometer 28. Wind: SW. — 
Weizen, nahe Termine niedriger, Frühjahr unverändert, p. 2000 Pfd. loko 
geringer gelber 5565 Rt., beſſerer „0— 80 fit., feiner bis 83 Rt, per Sept, 
88 nom., Sept.⸗Okt. 824, 814, 82 by, Okt ⸗Nov. 82, 813, 2 dz. Nov.⸗Dez. 
814 B. Frühlahr 82}, 8 4, 82 bz — Roggen Anfangs lau, ſchließt fefter, 
p. 2000 Bid. loo 49 —513 Kt., b ſſerer 52—55 Rt., Sept. u. Sept.⸗Okt. 513 
524 3. Okt.⸗Rov. 511 52% bz., Nov.⸗Dez. 53, 523, J bz., Frühlahr 533, 8, 
54 bz., April⸗Mat 54 d5., Prat Juni 51 - 54} bz. — Gerſte matter, p. 2000 
Pfd. loko 58—59 Ri. — Hafer behauptet, p. 2000 Pfd. loko 38—46 . 
Sept Okt. 46 B, Frühjahr 43 G. — Erbſen fill, p. 2000 Pfd. Iofo 
b! Ri. — Winterrübfen p. 2600 Pfd. oko 103—105 Ni., Sept.⸗Okt. 
106 1053 Rt. bz., 106 3. u. G. — Kubo ſeß, p. 200 Pfd. loko 233 Rt. 
B. Sept.⸗Okt. 235 bz., Okt.⸗Nov. 231, 3 bz., Nov.⸗Dez. 224 B., Dez.⸗Jan. 
234 bz., Üprii-Mat 244 bz., 48. — Sptetius flau, p. 100 Liter a 100 % 
lolo obne Faß 24,4 Rt. bz, Sept. 243 244 ba, Sept ⸗Okt. 21 B., 204 G., 
Okibr.⸗Rovbr 195 B, Frühjahr 19 . — Angemeldet: 2000 Etr. Wei⸗ 
zen, 1000 Cir. Roggen. 3000 Ctr. Rübjen, 1200 Cir. Hafer, 30,000 Liter I 
Spir tus Regulirungspreis für Kindigungen: Weizen 82 Rt., Rog⸗ 
gen 5 4 Nt., Hafer 46 Rt., Räbſen 105 R., Nübel 23% Rt., Spiritus 244 
Ri. — Petroleum bekauptet, loko 64 Ri bz u. B. Regulicungspreis 61 Rt, 
Sept. Okt Ez B. Okt ⸗Nor 61 bz. 64 8, Nov ⸗Dez. 63 B. (Oftſ.⸗Big.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Datum. | Stunde. Weder | Therm | Wind, Wolkenform. 


23 Spt. Nachm. 2 27° 10° 55 | + 104 WSW 3-4 halb heiter. Ou-st. 
23. |Rtnds. 10 


27 10°” 66 + 2] | SW 2 Ipeiter, 
214. Morgs. 6 


27° 10, 49 ＋ 26 Sd dßett. t. Ol cu. RI 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 5 Sept. 8 Uhe Vormittags 928 Meter. 
* * P 8 . * 


—,— F— —— 


6 proz. Turken ze 1869 633. 
einigte St. pr. 1882 923. Engliſche Wechslerbank —. 

Baris, 23. Sep br., Reczmittags 12 Uhr 40 Minuten. 
53, 85, Anleihe de 1871 84 05, neueſte Anleihe de 1872 57, 
Nerie 68 00, Franzoſen 757, 50, Lombarden 476, 25. Matt. 

Paris, 23. Srpiembr Nachmittags 3 Uhr. 

(Schlußkurſe.) Zprozentig: Reute 53, 70. Anleitze de 1871 83, 80, 
Anleite de 1872 87, 75. Winde Morgan —, —. Italieniſche ö proz. Rente 
67, 80. ds. Tabaks. Obltgattenen 435, 00. Fronzoſen (geſt.) 762, 50. to. 
nen: —, —. Oeſterr. Rordweſtbahn —, —. Lombardiſche Eiſendahn⸗Aktien 
490, 00. Do. Prioritäten 259 00. Türken de 1865 52, 55. do. de 1869 
826 00. Tür ker looſe 183 765 Reueſte tür. Looſe 164, 50. 6 proz. Ber. -St. 
pr. 1882 (ungeft.) 106 75. Geldagio 65. 

Newyork, 21. Sepibr., Abends 6 lier. (Schluß kurſe.) Höchſte Noti⸗ 
un en bed Soldagios 143. niedrigſte 124. echſel auf London in Gold 
1077. Goldazto 13. % Bonds de 1885 117. do. neue 110. Bonds de 
1868 1137 Erie- Bahn 504. llinois 130. Baumwolle 184. Mehl 7 D. 
60 C. Maſſtairtes Petroleum in Newpork 243. do. do. Pärladelphia 281. 
Her aganabzucker Nr. 12 9% 


6 proz. Ver⸗ 8 


3 proz Reute 
00, italeniſcche 


Banken watt und geſchäfteloe; Wechslerbank beſonders matt, Ju duſtriepa - 
piece wenig verändert. Der Schluß der Vörſe war ſehr Fi und erregte gute 
Erw arlurg für die nächßen Tage. Das Geſchäft in Prämien war recht belebt 


waren großen Schwankungen untet worfen, mußten ater bei wäßigem Ge⸗ 
ſchöft tech etwas nachgeben; am melften wurden Kredit gehandelt Fonds 
und Prioritäten waren geſchaftsles, auswärtige Renten waren niedriger und 


Berlin, 23. September. Die Börſe berann auf ungünftige Winer Ne⸗ 
krungen in ziemlich matter Haltung, die Kurſe waren meiſt niedriger, als 
am Sonnabend, und das Geſchäft blieb ſtill; im Laufe des Giſchäfts 


beſſerte fi) die Haltung aber wieder ganz entſchieden. Spekulatlonspaplere ! ſtill. Eisenbahnen ermäßigten ihre Preife etwas, waren aber dann feft. ! und hielt die Kaufluft bis zum Schluſſe ar, für Rpeinifche fehlten Abgeber, 
+ Ausländiſche Fonds. Genfer Kreditbank — 7 B Köln-Mind. do. 43] 97 bz Eiſenbahn-Aktien und Stamm- Sovereigus —| 6. 225 G 
| 2 2 * Serser Bank 4 155 bz do. IV. u. V. Em. 4 90 bz Prioritäten. Napolconsd'or — 5. 103 dz 
Jonds⸗ u Aktiendöt] Amer. Anl. 1881 |6 | v9 B Sob. 9. Schuster 4 1403; bz allc- Sorau-Gub. 5 1005 6 G Aache -Maſtricht 4 46 57 Imp. p. Zpfſd. — 4644 G 
Br: » do. do. 155 1 971 43 en Rh 1094 90 G ande dae h ig SltonaRieler 5 120 B en a = 999 0 ® 
3 ; do. do. 1 6³ Omnoverſche Ban 3 agdeb.⸗Halberſt. 14 7 Amſterdm. Rotterd. 4 105 bz remde Noten — 3 
Berlin, den 23. Septbr. 1872. Newpork.Stadtanl. 7 95 bz Fönig o. Ver.⸗Bt. 1 1114 8 do. do. 1865 Hi 97 G Berg dc Markiſche 4 1344-135 53 do. (in. in Leipz) — 309 bz 
do. Goldanleihe 6 953 B Leipziger Kreditbk. 1 185 bz G do. do. 5 100f bz S Ber Anhalt 4 2160 bz Oeſterr. Banknoten — 9135 bz 
Deut Fonde Finn. 10 Thlr. Looſe —- 95 B Luxemburger Bank 1 150 bz G do. Wittenb. 70 Berlin Görlitz 4 100 63 W Ruſſiſche do. = 823 bz 
eutſche . Itali niſche Anleihe | 66 65 G and d. Peivatbf. 1 116 Bw [ RNiederſcl. Märk. 1 92 8 do. Stammpr. 5 104 5 Ir" Orr Tre Perhmener ne "er 
— Ital. Tabaks⸗Obl. 6 94 z Meininger Kreditbk. 4 160 etözc 0 j. 1513 do. II. S. A624 thlr. 4 950 2 Balt. ruſſ. (gar.) 364% G ‚Bir: Sep 
Nordd. Bundesanl. 5 100 f bz do. Tab.⸗ Akt. 70% 6 567 G Moldau Landesbk. 4 — — 5 do. c I. u. II. Ser. 4 91 @ Breſi-Niew ı 16 | 755 63 Bankdiskont 4 | 
Konſolidirte Anl. 43102, 5 Oeſter. Pap.⸗Rente 11 aaa z Nordd uiſche Bank 4 179 G do. con. III. Ser. 1 90 G Breel zu- Warſch. St 5 74 B Amd. 250 fl. 10 T. 23140 B 
willige Anleihe 43100 G do. Silberrente 45 648-4 bz Oſtdeutſche Bank 4 110f B do. IV. Ser. 44 99 ® Berlin-Hamdurg 4 214 bz do. 2 M. 24.1394 bz 
an 44100 b; Oeſtr. 250fl. Pr Ool[4 904 B dg. Produktenbankſ4 — — Niederſchl. Zweigb. 5 1005 B Berl. Potad.-Magd. 2 159 bz G Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 1493 83 
do. do. 4 | 954 dz do. 100. Kred.⸗L. — 119; etw bz B HDD. Wedel. Vor. |5 | — — Oberſch. Lit. A. O. D. 4 80 bz Berli Stettin 4 (184 f b; G do. 2 M. 3 9 55 
Staatsſchul dſcheine 33 874 5 do. Looſe (1860) 5 ga't-J-x bz Defte. Kreditbank 5 2052 73 do. Lit B. E. 3 81} bz Böhr. Weſtvahn 5 11124 G London 1 Ar. 3 M. 31 6. 01 ba 
räm. St. Anl. 1855 331245 bz. do. Pr.⸗Sch. 1864 — 90 G Pomm. Ritterbank 4 1113 8 do. Lit. F. G. Hf 99 9 Breft- Brajewo 5 | 404 4 (ia Paris 390 Br. 108.5 | 79, bz 
5 Thlr. Obl. — 714 G do. Bo denke. G. 5 92; etw dz G J Doſener Prov.-Bk. 4 114 bz G do. Em. v. 18695 1 Of bi S Brei’. Schw. Frb. 1 1365 3 n. 120 do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Kur. u. Neum. Schld 33 89 b Poln. Schatz⸗Obl. 4 94 755% kl. 70 Pr. Wechsl. Disk. 5 1004 G Brlez⸗Neiſſe 41954 G Köln Ninden 4 1688-693 og Wien 150 fl. 8 T. 6 91; 53 
Oderdeichbau Obl. 43096 © do. Cert. A. 300 fl. 5 94 G 950 5 (Poſener Baudank — —.— Koſel⸗Oderberg 1 95 B do. Lit. B. 5 1 31 bz G do. do. 2 M. 6 YO bz 
Berl. Stadt⸗Odl. 5 103 8 do. Pfdor. ia S. R. 4 768 & 5% 763 Preuß. Bank. Antbd. 45 295} ba G do. III. Em. 44 99 G Crefeld Kr. Kempen 5 90 G Aug sb. 100 fl.2 M. 4 66. 18 bz 
do. do. 44/1004 ba do. Part. O. 500 fl.. 4 102 G ([, brß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 1325 b G Oehr.⸗Franz. St. 237 3 & Sali). Carl⸗Ludwigſ5 1074-1085 bz Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
do. do. 34.84 G do. L qu.⸗Pfandor 4 | 635 53 Roſtocker Bank 4 1235 G Oeſt⸗ ſudl. St. (Lb.) 3 255 4 8 Hall! So au Gub. 4 | 644 bz Leip ig 100 Thlr. 8 T. 43 993 G 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 Raab-Grazer Looſe ! 83 @ Sächſiſche Sant 4 168 etw ez B | do. Lomd. Bons 6 | 384 G do. Stimmp-. „ | 244 53 do do. 2 M. 4 — — 

Berliner Franzöſ. Rente 5 823 bz G Schleſ. Bankverein 4 170 bz B do. do. fällig 18756 995 8 Hannov. Altenbecker ö 75 bzG II. 75] Petersb. 100 R. 3M. 6 | 898 84 
do. Buk ar. 20 F ces. Looſe—-—— Thüriager Bank 4 131 8 do. do. fällig 197615 | 995 B Löbau-Zlttan 24 844 © J Wa ſchau 90 R. 8 T. 6 814 bz 

Kur. u. Neum. 3 Rumän. Anleige 8 — — kl. 96 bz Weimar. Bank 4 120 9,8 do. do. fall. 1877/85 100 8 Lutti geß miurg 4 | 324 63 Brem. 100 Thlr. 8T.3 — — 

0 do. Ramaa. Eiſenbahn p 491-1 bz Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 118 bz B U tan 5 1905 bz Ludwigetaf-Birb. 4 | — — . ; 
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Oſtpreußiſche o. Nikolai Oblig. 5 Rhein. Pe. Oblig. Märkiſch⸗Poſen 4 | 574 £ ahen» Münchener 
aa Ruff-engl.Anl.v.685 | 92L 8 Ius und Obligarienen eitätse] da., Stastegar dia der e ı.boals F unwerfG. 1050 
do. do. 58 „ „ v. 70 227 Obligationen. do. IIEv. 185 u. 010 98} G Mag deb. Halberſt. 1 15 74 83 B Berl. 2 ⸗Verſ. Gef. — 340 G 
do. do. „ „ „ v. 715 90f bz — do. 1862,1864, 6514| 985 @ do. Stammpr B. 3 89% 53 Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. — 1890 B 

Pommerſche Neue ruff. engl. Anl.3 631 Aachen⸗Maſtricht 4 834 & Rhein Naze v. S. g. Ai 100 br Nag eb. Leipzig 4 257 f eiw bz B | Magteh, . — 1015 4 8 
do. neue do. 5 Stiegl. Anl. 5 77 etw bz G do. II. Em 5 985 ® do. II. Em. 4 10) bz do. do. Lit. B. 1 100; etw bz B Siet. Nat. 8.2.8, — 128 

Poſenſche neue 4 do. 6. „ „ 5 891 bz do. III. Em. 5 931 0 Schleswig 14 555 8 Mai z-Ladwigsh. 4 1781 5 Berl. Lehensv.-Geſ. — 603 G 

% leſiſche Pra m. Anleihe de 645 1285 bz JergiſchMärkiſche 44 — — Stargard Poſen 89 G Münſter⸗Hammer 4 95 G Eonzordta in Cöln 575 B 

Weſtpreußiſche 34 * 4 6605 1268 bf do. II. Ser. (conv.) 3 — — do. II. Em. 1 — — Niederſchſ. Märk. 4 917 B Nag det. 5 „ 106 G 
do. do. Türk. Anleihe 18355 | 5Ofet-} 55 @ [III. Ser. 31 v. St. g. 3 81} 63 do. III. Em. 1 — — Nied richt. Zweigb. 4 1104 5 © Berl. Hagelverſſch.— 152 8 
do. neue Tück. Anleihe 18693 61, 53 do. Lit. B. 3 81; bz Thüringer I. Ser. 1 90 G Nordh. Erf. gar. 4 761 G Magz. Hag. B.⸗Gef. 85 8 
do. do. do. Eiſenb. Loofel3 1735 bz do. IV. Ser. 44 — _ Ado. II. Ser. 1 99 3 do. Stammpr. 5 683 ew ez G Thuring. Heuer, Leb. 

Kurs u. Neum. Uagariſche Lobſe 641 G do. V. Ser. 4 bez 4 G Ado. III. Ser.! 90 G Ober zeſſ. v. St. gar. 3j vl. 80 G u. Transp. Bei. 89, B 
ommerſche No. VI. Ser. 44 95 dz G do. IV. V. Ser. 43 98 G Oberſchl. Lit. A. u C. 31 2154 b G Berl. Papler⸗Fabr. — 103 @ 
oſenſche Bank⸗ und Kredit ⸗Attien und do Düſſeld.-Elbf. 4 —.— Galiz. Karl. Lud wb. 5 v2} G do. Litt. B. 134191 % Berlin, Aquarium. — 114 dz 
reußiſche Antheilſcheine. do. II. Em. 44 374 © Lemberg Czernowitz 5 714 bz Deſt. Frnz. Staatsb. 5 199-200} da Berl. Zentral⸗ Heiz — 134 bz 
hein. Weſtf. 280. (Dorim.-Sorſt) 4 90 B do. II. Em. 5 | 8148 Deß. Südb. (domt) 5 1265-26-74 d4 | Berl. Zichortenfabr. — 116. B 

* Sächſiſch: And. Landes⸗Bk. 4 151 & 1.136 do. II. Ser. 43 975 @ do. III. Em. 5 | 725 57 G Oftp:euß. Suͤddahn 4 47 G Berl. Brauer. Tivoli — 135 43 G 

Schleſiſche Bk. f. Spri:!(Wrede) 5 90 cu B [ do. (Nordbahn) 5 100 f G Rybinsk Bologoyerlö 2827 55 G do. Stammpr. 5 694 bz Brauerei Moabit 1074 bz 

reuß. Hyp.⸗Cert. 43100 Barmer Bankorrein 5 123 6 Ber in ⸗Anhalt 4 —.— Kaſchan Oderberg 5 50 0 G Rechte Oderuferb. 5 130 13 Biel. Bockbrauerei - 110 63 B 
„ Hyp.⸗Pfandbr. 4 100 @ Berg. Märk. Bank. 4 112; bj do. do. 44974 G Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 80 f bz do. do. St. Pr. 5 1231 65 G Brauer. Patzenhoftr— 121 G 
r. Bod. Krd. Hp. Br 5 102 bz Berliner Bark 4 1354 bz do. „Lit. B. 4 974 @ Un zar. Oſtbahn 5 723 05 @ Reichenberg Pard. 4 803 5 Brauerei Wiesner.) — 88} bz 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 100 f G do. Bankverein 5 1535 85 G Beriin-Görliger 5 1101 G do. Nordoftbanſo 30 f 63 B Rheinische 4 169 fet-70f vz @] Masch. Jab (Lincke)— — — . 
eininger Looſe. Berl. Kafl.-Berein 4 230 © Berlia Hamburg 4 91 G Der, Nordweſtbahnſp 89 f bz G St. P. Lit. B. o. St. g. 4 931 bj G Fabelk Schering — 126 bz G 
n. Hyp. Pfd. Br. 4 Berl. Handels. Geſ. 4 175 etw z G do II. Em. 4 91 G Oſtrau Friedland 5 87 @ Rhein. Nabebahn 4 464 5; Ezels Masch. Fabr. — 933 bz a 
b d Tln Looſe 348 8 B. Wech zlerb. 60% 5 | 354 15 G Berl. Potsd. Mgd. Prag Dux 5 838 G Kuſſ. Eiſenb. v. St. 9.5 94 bz Elb. Elſenb.⸗Bedarf — 1124 b; & 
lden b. 40 Thl.Looſes | 38} 5 Bresl. Diskontobk. 4 140 5z Ei. 130 Lit. A. u. B. 4 89 5 S Czarkow⸗Azow] 85 937 B Star zard-Poſen 43 99 G Fmrod. Gutta⸗ P. — 93 8 
Bad. St. Anl. v. 66.440 9) bz ® Jankf. Low. Kwileckſ5 108 G [bz] do. Lit, C. 4 89 bz G Jeſez⸗Woron 5 885 bz Sch veizer Weftb. 14 513 07 Freund Maſch⸗Fabr. — 995 bz 
Neue Bad. 35fl. Loos. Braunſchw. Bank 4 127 etw bz & Berl.⸗Stett. II. En. 4 8) 5 G Koztow. Woron. 5 04 bz do. Union 4285 b Haunop Maſchinen⸗— 
Bad. 1 Re 3 Bremer Bank 1 115 G do. III. Em. 4 — — Kursk- Charkow 5 193 @ Thü einger 4 1537 v5 fabrik (Sgeſtorf) — 122 5 G 
Balr. Pr., Anleihe 4 112. bz Coburg. Kredit⸗Bk. 4 1171 bz B. S. IV. S. v. St. g. 43 80 05 Kursk-Kiew 46% 5 8015 kl. 944 do. B. gar. 4 88 @ ön.« u. Laurahütte — 196 7 
Braunſchw. Bram. Danziger Pelv.⸗Bk. 4 116 © do. VI. Ser. do. 4 80 8 Mosko-Riäſan 5 | 3655 (8 Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Papierfabr | 964 bz 
Anl. à 20 Thlr. — 22 8 Darmstädter Keed. 4 202 bz @ Breol. Schw Fr. 43/97 Riäſan-Kozlow 5 91 e G Wuſchau. Wiener |5 | 88H etw d G Stobwaſ. Lamp.-F. — 87 bz G 
Deſſauer Präm.⸗A. 35105 B Dar aft. Zeltel⸗Bk. 4 1165 ew ig & | Röln-Krefeld 44 94 ® Styuja-Ivanow! 215 92 G Fold. Vale. Königsberger 
Qubecher do. % © Deſſzuer Kreditbk. -| 145 bz © Köln⸗Mind. I. Em. 4 — — Warſchau⸗Terespol 5 89 G Gold. Silber- und Papier- Geld.] Ma ich. Geen. 120 55 G 
Meckleub. Schuldv. 33 81 bz 8 Berl. Depoſttenbank p 98 bz G do. II. Em. 5 103 8 kleine 5 | 905 G Friedrichs d'or 1 5 oz Schl Lein. (Kramfla)— 105 55 G 
Sächſiſche Anleihe 5 — — Otſch.Unionsb.50% 4 1211 55 G do. do. 4 890 G Warſchau⸗Wiener 5 | 944 B Goldkronen — 9. 71 @ Bergp. (Redenhütte) — 1294 dz G 
Pr. A. Sch Disk. Kommand. do. III. G4 89 4 G kleine ß 944 8 Louiad'or | 1045 G Bil. Bangs. Pleßner — 135 bz B 
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